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Hier finden Sie Hilfe

Öffentliche Bekanntmachung zum Umgang 
mit Fundtieren

Der Amtsvorsteher des Amtes Am Peenestrom hat für den Um-
gang mit Fundtieren folgende Regelung getroffen:
Wird ein Tier aufgefunden, das üblicherweise von Menschen 
gehalten wird (Haustier), ist unverzüglich eine Fundanzeige 
schriftlich oder mündlich zu Protokoll vorrangig bei der vom Amt 
beauftragten Fundtierstelle und/oder der unter 2. genannten Be-
hörde zu erstatten.
Das Tier ist nach Rücksprache mit der Fundtierstelle oder zu de-
ren Öffnungszeiten bei dieser abzuliefern. Andere Absprachen 
können i. Z. m. der Anzeige mit der Fundtierstelle getroffen wer-
den.

1. Fundtierstelle

Tierhof in Wolgast, Am Tierpark 4a

Ansprechpartner/Erreichbarkeiten
Mitarbeiter
des Tierhofes,
03836 201674

09:00 - 10:00 Uhr;
12:00 - 13:00 Uhr

und jederzeit über Anruf-
beantworter (bitte hinter-
lassen Sie eine Rückruf-
nummer)

Bereitschafts-
dienst, 0172 
9383902

anrufende Nummer wird 
angezeigt, sofern sie frei 
gegeben ist, und wird so 
bald wie möglich zurück 
gerufen

Leiterin Tierhof Frau Leistner tierhof@aepnet.de

Besucher-/Öffnungszeiten
Mo. bis So. 10:00 - 14:00 Uhr

2. Fundbehörde

Amt Am Peenestrom, FD Öffentliche Ordnung, Burgstr.6, 17438 
Wolgast

Ansprechpartner/Erreichbarkeiten
Frau Müller,
03836 251149

Jederzeit telefonisch 
über Anrufbeantworter; 
(bitte hinterlassen Sie 
eine Rückrufnummer)

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 14:00 - 18 Uhr
Do. 13:30 - 15:00 Uhr
Mi. geschlossen

Hinweis zur zulässigen Schriftform
Die Fundtieranzeige kann formlos erfolgen. Folgende Angaben 
sollen in der Anzeige enthalten sein:
Was wurde für ein Tier 
gefunden? Tierart
Wer hat das Tier 
gefunden?

Bitte Name, Adresse, Kontakt (Telefon-
nummer)

Wann wurde das Tier 
gefunden? Datum ‚ Uhrzeit
Wo wurde das Tier 
gefunden?

Kurze Beschreibung Auffindeort-und 
situation z. B. In welchem Zustand 
befand es sich? Gibt es besondere 
Merkmale? - Kurze Beschreibung

Hinweise zum Fundrecht:
Der Fund eines (Haus-)Tieres ist immer unverzüglich bei der 
von der Fundbehörde beauftragten Stelle (Tierhof) bzw. bei der 
oben genannten Behörde anzuzeigen. Der/Die Finder/-in hat 
auch die Ablieferungspflicht. Geben Sie das Tier nicht bei der 
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hier genannten Fundtierstelle ab, haben Sie grundsätzlich die 
Pflicht zur weiteren Verwahrung des Tieres und müssen gege-
benenfalls alle Kosten der Verwahrung tragen. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an oben genannter Behörde. Vor einer Fund-
tieranzeige ist durch den/die Finder/-in zu prüfen, ob ihm/ihr 
eine Halterschaft bekannt ist. Der Fund ist in erster Linie dann 
dieser Person anzuzeigen und zu übergeben.

Beschlüsse der Stadtvertretung Wolgast
Folgende Beschlüsse wurden im öffentlichen Teil der Sitzung 
am 04.11.2020 gefasst:
• Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf des 

B-Planes Nr. 33 „Wohngebiet Wiesengrund II - südlich der 
Straße Wiesengrund“ im OT Hohendorf,

• Stellungnahme der Stadt Wolgast zum Entwurf des Be-
bauungsplanes Nr. 17 „Seniorenzentrum Trassenheide an 
der Strandstraße“ der Gemeinde Trassenheide sowie zum 
Entwurf der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes des 
Ostseebades Trassenheide,

• Grundsatzbeschluss zum Schlepper Steppke (Verhinde-
rung der Verschrottung/ Erhalt des Schleppers für das 
Ortsbild),

• Beantragung von Fördermitteln für die Maßnahme „Sa-
nierung Außenanlagen Sportforum“, für ein Mehrzweck-
boot und einen Gerätewagen-Logistik für die Feuerwehr 
Wolgast,

• Aufgabenübertragung zur Auftragsvergabe „Ausbau Sand-
bergstraße“,

Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:
• Behandlung von Bauanträgen 
• Grundstücksangelegenheiten - Ankauf von Grundstücken.

Die nächste Sitzung der Stadtvertretung Wolgast findet vor-
aussichtlich am 09.12.20 statt. Die Sitzung des Ausschusses für 
Bauen, Wirtschaft, Verkehr und Umwelt ist für den 26.11.2020 
vorgesehen, die des Sozial- und Kulturausschusses für den 
01.12.2020.

Beachten Sie hierzu bitte die Bekanntmachung der Tagesord-
nung/ Sitzungsbeginn/ -ort unter www.wolgast.de.

Der 25. November ist der Internationale Tag 
gegen Gewalt an Frauen

Am 17.12.1999 verabschiedete die UN-Generalversammlung eine 
Resolution, nach der der 25. November zum Internationalen Tag 
gegen Gewalt an Frauen bestimmt wurde.
Hintergrund für die offizielle Initiierung des Aktionstages 1999 war 
die Entführung, Vergewaltigung und Folterung dreier Schwestern 
und ihre Ermordung im Jahr 1960. Die Schwestern Mirabal waren 
in der Dominikanischen Republik durch Militärangehörige des 
damaligen Diktators Rafael Trujillo verschleppt worden.
In unserem Landkreis arbeiten Gleichstellungsbeauftragte, profes-
sionelle Beratungsstellen und das Frauenhaus in einem regionalen 
Netzwerk zusammen. Seit vielen Jahren wird immer wieder auf 
dieses Thema aufmerksam gemacht. Viele betroffene Frauen 
scheuen sich aber immer noch Hilfe zu holen. Die Ursachen sind 
vielfältig.
Die Gewalt hat viele Gesichter. Körperliche und seelische Ver-
letzungen, sexuelle Belästigung, Vergewaltigung, Beschimpfung, 
Bedrohung, Demütigung, Quälen, Schläge, Mobbing, Cyberm-
obbing, Stalking, Zwangsverheiratung bis hin zur Tötung einer 
Frau. Die Dunkelziffer ist sehr hoch, statistisch gesehen kommt 
es in jeder 4. Beziehung zu einer Gewalttat. Mittlerweile sind auch 
Männer stärker betroffen als angenommen.
Das regionale Netzwerk gegen häusliche und sexualisierte Gewalt 
und Stalking bietet jeder Betroffenen/jedem Betroffenem sofortige 
Hilfe an. Sie müssen nur den Mut aufbringen und sich dort melden.

Unter der bundesweiten kostenlosen Telefonnummer: 
08000 116 016 oder über die online Beratung www.hilfete-
lefon.de können sich Betroffene, aber auch Menschen aus 
dem sozialen Umfeld der Betroffenen und Fachkräfte beraten 
lassen. Dort werden auch Frauen mehrsprachig beraten.

Es gibt immer einen Weg aus der Gewalt - man muss nur den Mut 
haben, es zu wollen.

Elke Quandt
Gleichstellungsbeauftragte

Aktuelle Beschlüsse  
der Gemeindevertretung Sauzin

Sitzung vom 29.10.2020
Im öffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:
• Entnahme aus der allgemeinen Kapitalrücklage
• Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Sauzin 

zum 31.12.2017
• Entlastung des Bürgermeisters der Gemeinde Sauzin für 

das Haushaltsjahr 2017
• Genehmigung Eilentscheidung Bürgermeister zur Klage-

erhebung gegen Bescheid über den finanziellen Ausgleich 
für Wegfall Straßenausbaubeiträge

Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurde folgender Beschluss 
gefasst:
• Ermächtigung des Bürgermeisters zur Auftragsvergabe der 

Planungsleistungen zum Bau einer Rigole als Löschwas-
serspeicher

Die nächste Ausgabe 

erscheint  

18. Dezember 2020.
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Buddenhagener Dorfgemeinschaft e. V.

„Wald der Sinne“ im neuen Kleid

Nachdem die rechtlichen Rahmenbedingungen zur Gestaltung 
des „Wald der Sinne“ unter Dach und Fach waren, bemühte sich 
der „Buddenhagener Dorfgemeinschaft e. V.“ um Fördermittel 
aus dem Vorpommern-Fonds. Wir hatten uns sehr gefreut, als 
der Fördermittelbescheid über 4.500,00 € uns erreichte. Mit einem 
Zuschuss der Stadt, einem fast gleich hohen Eigenanteil und 
Sponsoren ist es uns trotz Corona in diesem Jahr gelungen, den 
„Wald der Sinne“ grundhaft zu sanieren.
Als erstes wurde ein Konzept erstellt, welches auch die Grundlage 
für die Vertragsgestaltung wie für den Fördermittelantrag war. 
Unser Ziel war es, nicht nur die vorhandenen Exponate instand 
zu setzen, sondern auch das Angebot zu erweitern und die Bar-
rierefreiheit zu verbessern.
Wir bildeten Zweier-Teams und teilten die Arbeiten entsprechend 
auf. Nur bei den schweren Holzobjekten haben wir Vierer-Trupps 
gebildet. Als erstes wurden alle erhaltenswerten Exponate hoch-
druckgereinigt und dann instandgesetzt. Besonders die Standfes-
tigkeit hatte mit den Jahren bei allen erhaltenswerten Exponaten 
stark gelitten. Hier gab es viel zu tun. Alle Exponate und Bänke 
wurden danach neu gestrichen.
Der „Klopfbaum“, der „Balancierstamm“ und der „Barfußpfad“ wur-
den komplett neu hergerichtet. Aber auch neue Informationstafel 
konnten aufgestellt werden.
Um die Barrierefreiheit zu verbessern, haben wir an den interakti-
ven Exponaten auch Hinweisschilder in Blindenschrift angebracht. 
Besonders gefreut hat uns als Verein, dass wir für die Arbeiten im 
„Wald der Sinne“ viel positive Resonanz erhalten haben und im 
Ergebnis uns auch viel Unterstützung zu teil wurde. Bei den Ar-
beiten besonders in den Sommermonaten konnten wir feststellen, 
dass der „Wald der Sinne“ auch ein Anlaufpunkt für Touristen und 
Tagesausflügler war und auch hier uns ein positives Feedback 
gegeben wurde.
Als Vereinsvorstand möchten wir uns ausdrücklich bei allen Spon-
soren, Helfern aus Buddenhagen und den aktiven Vereinsmitglie-
dern sehr herzlich bedanken.

Der Vorstand

Öffnungszeiten der Grünschnittdeponie:
Die Deponie für pflanzliche Abfälle in Zemitz ist in diesem Jahr 
letztmalig am 28. November 2020 geöffnet.
Der erste Öffnungstermin 2021 ist voraussichtlich der 03. April.

Wolgaster Tafel
Wenn Sie Hilfen brauchen -  
sind wir für Sie da!
Dienstag und Freitag
14:00 - 15:00 Uhr
Sölvesborger Str. 2
17438 Wolgast

Ausschreibung  
Bundesfreiwilligendienst-Leistende

Für die Museums-Saison 2021 (April-September) sucht die
IG Heimatgeschichte Lassan e. V.

3 Bundesfreiwilligendienst (BFD)-Leistende (m/w).

Zu den Aufgaben gehören die Besucherbetreuung, Museums-
aufsichten sowie Pflege der Grünanlage.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: IG Heimatgeschichte 
Lassan e. V.,
Wendenstraße 39, 17440 Lassan.
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Förderung Projekte LEADER 21
LEADER-Fördermittel für 7 Vorhaben in der Küstenregion Vor-
pommerns
Lubmin, Wolgast, Stadt Usedom, Alt Ungnade und Wusterhus-
en: EU-Programm LEADER hilft auch 2021 so mancher Idee auf 
die Sprünge
Seit 2015 beschließen die ehrenamtlichen Mitglieder der Lokale 
Aktionsgruppe „Vorpommersche Küste“ die Unterstützung von 
Projektideen für die Entwicklung des ländlichen Raumes im Ge-
biet der Amtsbereiche Lubmin, Landhagen, Am Peenestrom, 
Usedom Nord und Usedom Süd. Bisher wurden so über 4 Milli-
onen Euro europäische Fördermittel an mehr als 40 Projekte in 
den Handlungsfeldern Natur und Kultur, Daseinsvorsorge sowie 
regionale Wertschöpfung und Tourismus durch die ehrenamtli-
chen Mitglieder der LEADER-LAG vergeben. Ein tolles Ergebnis 
und Unterstützung, nicht nur für öffentliche Träger, sondern auch 
für Vereine, Unternehmen und Privatpersonen. Wer neugierig 
wird, um welche Projekte und Personen es sich dabei handelt, 
kann auf der Website der LAG-Vorpommersche Küste: www.
vorpommersche-kueste.de Näheres dazu erfahren.
Auch in diesem Jahr unterstützen die ehrenamtlichen Mitglie-
der der LAG, die Umsetzung von 7 neuen Projektideen in 2021. 
Über 400.000 Euro LEADER-Fördermitteln sind dafür bereitge-
stellt worden. Unter den Projektträgern sind sechs private Initia-
tiven und ein öffentlicher Antragsteller.

Was kommt Neues dazu in der LEADER-Region Vorpommer-
sche Küste?
Unter anderem eine mobile Flechtwerkstatt. Im Fahrzeug befin-
det sich die gesamte Ausstattung, die man z. B. für Flechtkurse 
an Schulen oder in Seniorenheimen braucht. Zudem ermöglicht 
eine Rampe Menschen mit Handicap eine uneingeschränkte 
Teilnahme und Nutzung. Der Verein Wolgastlicher Braukultur 
wird mit einem Manufakturbetrieb im Herzen der historischen 
Altstadt von Wolgast für die Menschen der Region und ihrer 
Gäste, eine gesellschaftliche Belebung und lokale Verbunden-
heit schaffen. Ebenfalls in Wolgast soll ein Regionalladen im 
Empfangssalon des Postels entstehen. Durch den Vertrieb länd-
licher und regionaler Produkte, wird ein Netzwerk für regionale 
Erzeuger*innen und ein Begegnungsort für Bewohner und Gäs-
te der Region geschaffen. Eine zusätzliche Website dient zudem 
als virtueller Marktplatz zwischen Erzeuger*innen und Konsu-
menten. Weitere Projekte, deren Förderung durch LEADER von 
den Mitgliedern unterstützt wird, sind die Schaffung einer Will-
kommensstruktur und -kultur auf dem Pfarrhof in Wusterhusen, 
die Gestaltung eines neuen Dorfmittelpunktes in Alt Ungnade, 
die Unterstützung des Vereins „Strandgut Lubmin“ bei der Si-
cherung und Darstellung von Zeugnissen der Zeitgeschichte im 
maritimen Bereich und die Neugestaltung der Ausstellung im 
Anklamer Tor Usedom.
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Landesenergie- und Klimaschutzagentur  

Mecklenburg-Vorpommern GmbH

Der Bürgerservice

Wir bei der Landesenergie- und Klimaschutzagentur 

Mecklenburg-Vorpommern (LEKA MV) bieten Informa-

tions- und Beratungsangebote für Kommunen sowie für 

Bürgerinnen und Bürger rund um die Energiewende und 

den Ausbau der erneuerbaren Energien. 

Bürgerinnen und Bürger können sich mit Fragen direkt 

per Telefon unter 0385 3031 643 oder per E-Mail an 

buergerservice@leka-mv.de an den Bürgerservice der 

LEKA MV wenden.

Jahresbericht FEG
Förder- und Entwicklungsgesellschaft Vorpommern-Greifswald mbH (FEG)
Am Schlachthof 6, 17309 Pasewalk Handelsregister: Neubrandenburg HRB 3051
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019

1. Der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers für den Jahresabschluss zum 31.12.2019 wurde
am 17.03.2020 erteilt.

2. Der Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes Mecklenburg-Vorpommern wurde am
26.05.2020 erteilt.

3. In der Gesellschafterversammlung vom 18.06.2020 wurde der Jahresabschluss zum 31.12.2019 mit der Bilanzsumme von 
EUR 307.305,35 EUR und einem Jahresüberschuss von EUR 77.954,20 festgestellt. Der Jahresüberschuss wird in die Ge-
winnrücklage eingestellt.

Entsprechend § 14 Abs. 5 Kommunalprüfungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern erfolgt die öffentliche Auslegung des Jahresab-
schlusses zum 31.12.2019 und des dazugehörigen Lageberichtes 7 Tage nach Bekanntmachung in den Geschäftsräumen der 
FEG. Das Team der FEG

LEKA
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Allen Jubilaren des Monats übermitteln  
wir herzliche Glückwünsche:

(Hinweis: Aufgrund des Bundesmeldegesetzes werden nur die Jubilare mit dem 70., 75., 80., 85., 90., 95., 100., 
101., 102. und folgenden Geburtstag im Amtsboten genannt.)

Jubilar  
der Gemeinde  
Buggenhagen

Günter Mademann

Jubilarin  
der Gemeinde  

Krummin

Helga Blöcker

Jubilare  
der Stadt Lassan

Hans Will

Jürgen Lissowski

Monika Pierwitz

Rosemarie Koglin

Jubilare  
der Gemeinde Lütow

Peter Brion

Urs Kenel

Jubilar 
der Gemeinde Sauzin

Hubert Flohr

Jubilare  
der Stadt Wolgast

Hans-Jürgen Görs

Rolf Hylla

Horst Wichhardt

Wolfgang Neubauer

Peter Zimmermann

Klaus Krägenbrink

Hermann Liedtke

Ingolf Spitz

Jürgen Segebath

Klaus Möller

Josef Zirnsak

Gertrud Falk

Hannelore Unger

Lina Berg

Brunhilde Kruse

Sofie Below

Helga Petrasek

Ursula Plawan

Margot Komstke

Walburga Käding

Ingrid Schley

Renate Rose

Bronislava Skulskaya

Edeltraut Kaliebe

Anita Rusch

Manfred May

Renate Bezdicek

Renate Lehnert

Norbert Stucka

Heidrun Müller

Günter Riks

Sylvia Schultz

Regina Redenz

Marianne Hunziger

Bärbel Landgraf

Jutta Sahr

Edda Balser

Jubilarin  
der Gemeinde Zemitz

Marieanne Pesta

Jubilare, die nicht im Amtsboten genannt werden möchten, können dies der Verwaltung (Tel.: 03836 251-301, Frau 
Tews oder Frau Lembke) mitteilen.

Viele für Vielfalt - der VielfaltCheck
Netzwerke stärken, das Ehrenamt und Engagement wertschät-
zen und sich die Frage stellen: „Was bedeutet Vielfalt für mich/ 
uns und warum ist sie so wichtig für die Demokratie?“ sind Ziele 
des VielfaltChecks der Regionalgesellschaft Usedom-Peene. 
Es soll ein buntes Bild der Region entstehen, welches die viel-
seitigen Facetten in Vereinen, Initiativen, Organisationen und 
Einrichtungen der Stadt Wolgast/ des Amtes Am Peenestrom 
widerspiegelt.

Ein Aufruf, sich zu Demokratie und Vielfalt zu bekennen, bei 
der alle Beteiligten ihren ganz individuellen Beitrag leisten. 

Als Projekt im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“ werden Text- und Videobeiträge zum VielfaltCheck 
gesammelt und zu einem Gesamtwerk zusammengetragen. 

Auf der Webseite der Partnerschaft für Demokratie Stadt Wol-
gast/ Amt Am Peenestrom sollen bis Ende des Jahres alle ein-
gereichten Beiträge veröffentlicht werden.

Die Mitwirkenden werden durch die Projektverantwortlichen 
fachlich begleitet und auch finanziell unterstützt. 

Erfolgreich eingereichte Textbeiträge werden mit 350,00 € für 
den Verein, die Initiative, Organisation oder Einrichtung - Vi-
deobeiträge mit zusätzlichen 150,00 € honoriert.

Was man tun muss, um dabei zu sein?
Einfach bis zum 27.11.2020 eine kurze E-Mail an:
vielfaltcheck@usedom-peene.de




